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Werner Strassmann erhilt «Goldenen Violinschliissel»

Von Michaela Signer

Im Herbst 1994 wird im Rahmen einer Feier im Hotel «Ekkehard» in St.Gallen der «Goldene Violinschliissel» (welcher auch der «Oscar der Folk-
lore» genannt wird) an Werner Strassmann, als einem der vielseitigsten und brillantesten Musiker der Ostschweiz, verliehen. Werner Strass-
mann ist Musikinstruktor der Schweizer Armee, Dirigent der Polizeimusik der Stadt Ziirich und der Show-Band St.Otmar in St.Gallen.

Die hohe musikalische Auszeichnung des
«Goldenen Violinschliissels», welche seit
nunmehr 25 Jahren vor allem an Vertreter der
Volksmusik geht, wird diesmal im Rahmen
einer Feier im St. Galler Hotel «Ekkehard» an
Werner Strassmann verliehen werden. Bisher
konnten diese Ehrung u.a. Wysel Gyr, Ernst
Gartmann, Paul Duppenthaler, Kitty Weinber-
ger und Abbé Bessire erfahren.

Schule, Lehrzeit

Werner Strassmann wurde 1935 geboren,
verbrachte seine Jugendzeit in Frasnacht, wo
seine Eltern heute noch wohnhaft sind. Die
Primar- und Sekundarschule absolvierte er in
Frasnacht und Arbon und konnte nach seiner
sechsjahrigen, grindlichen Klavierausbil-
dung bei Heinrich Steinbeck in Arbon im Jah-
re 1948 als Euphoniumspieler in die neuge-
grindete Arboner Knabenmusik eintreten.
Strassmann war eines der ersten Mitglieder
derselben und gilt auch als ihr Mitbegrtinder.
Als erster Tenorhornist der Hoéchstklasse
wirkte er ab 1952 in der Stadtmusik Arbon.
Als seine Lehrzeit in der Firma Saurer als Dre-
her begann, spielte Werner Strassmann be-
reits in verschiedenen Tanzformationen als
Pianist und Akkordeonist (zum Beispiel bei
den «Kramer-Six», der Kapelle Fayum usw.)
Nachdem er sein eigenes Ensemble griindete,
spielte er an vielen Veranstaltungen, Hochzei-
ten und Vereinsabenden.

Student, Lehrer

Ein neuer Lebensabschnitt begann, als Wer-
ner Strassmann am Konservatorium der Mu-
sikhochschule Zirich 1957 die Facher Klavier
und Horn und als Nebenfacher noch Solfege,
Harmonielehre, Formenlehre, Chorgesang,
Musikgeschichte und Kammermusik belegte.
Auch wahrend des Studiums war er engagier-
ter Pianist in verschiedenen Formationen und
spielte ab und zu auch noch als Bar-Pianist.
Nach Ziirich waren die Stationen von Werner
Strassmann Paris, wo er das «Conservatoire

National Supérieur de Musique» besuchte
und die Klasse von Jean Devémy (Horn-Stu-
dium) belegte. Auch wirkte er an verschiede-
nen Vertonungen von Filmen als Hornist in
Orchestern. Als erster Solo-Hornist und Leh-
rer konnte Werner Strassmann nun nach dem
Studium in Paris am Conservatoire in Oran
(Algerien) engagiert werden, das er allerdings
nach zwei Jahren wegen der damals prekéren
politischen Lage in Richtung Heimat verlas-
sen musste.

Musikinstruktor, Dirigent

Es folgten bis zum Eintritt in die Schweizer Ar-
mee im Jahre 1963 als verantwortlicher Mu-
sikinstruktor des Kreises Ostschweiz Enga-
gements als Hornist am Stadttheater St. Gal-
len, dem Radio-Sinfonieorchester Zirich und
dem Radio-Orchester Monte Ceneri. Seither
war Werner Strassmann noch Dirigent der
Bilrgermusik Gossau SG (10 Jahre), in der
Musikgesellschaft Altnau (4 Jahre) und in der
Musikgesellschaft Haggenschwil (ebenfalls 4
Jahre lang).

1993 bekam Werner Strassmann nun den Auf-

trag des Eidgendssischen Militirdeparte-
mentes zur Neubearbeitung und Erstellung
von Partituren fir Blasorchester von 86 Natio-
nalhymnen aus allen fiinf Erdteilen.

Experte, Privatdozent

Werner Strassmann ist als musikalischer Ex-
perte an vielen nationalen und internationalen
Musikwettbewerben gefragt (bis jetzt an zirka
130); gab Vorlesungen als Privatdozent an der
Hochschule St. Gallen mit dem Thema «Blas-
musikpraxis im Wandel der Zeit», konnte ver-
schiedene Fernsehauftritte mit Blasmusiken
und Militérspielen mitbestreiten und war Initi-
ant von Wettbewerben in der Sparte Unterhal-
tungsmusik, z.B. am 1. Internationalen U-Mu-
sikwettbewerb 1993 in St. Gallen, leitet 15 Di-
visions- und Brigadenspiele der Schweizer
Armee.

Komponist, Arrangeur

Werner Strassmann ist aber auch Komponist.
Zum Beispiel komponierte er den Haupt-
mann-Keller-Marsch. Zirka 25 LPs und 8 CDs
mit verschiedenen Formationen wurden ein-
gespielt, und Strassmann ist Arrangeur von
verschiedenen Stlicken fiir Blasmusik, so zum
Beispiel von «Opening», «My fair Lady» und
anderen. Seit nunmehr elf Jahren tatig als
Musikkommissionsmitglied des St. Gallischen
Musikverbandes, als Kursexperte an ver-
schiedenen Blaserkursen des Verbandes und
Mitwirkender als Hornist an Opern, Operetten
und Konzerten.

Auch gréssere Tourneen in alle Welt gibt es in
der Laufbahn von Werner Strassmann. So
ging es im Jahre 1988 aufgrund von Einladun-
gen mit der Otmar-Band St. Gallen nach To-
kio, im Jahre 1990 mit der Polizeimusik Zirich
an die Neujahrsparade nach Pasadena in Ka-
lifornien. Ebenfalls nach Pasadena mit der
Otmar-Band im Jahr darauf.

In Anerkennung flr Werner Strassmanns bis-
herige grossartigen Leistungen gratuliert der
«Schweizer Soldat» ganz besonders herzlich.

28

N o)
HE

produziert Schweizer

Blasmusilk

mit modernster Digitaltechnik
Tonaufnahmen Studio und Live fiir Compact Discs und Cassetten
Tontriger in allen guten Fachgeschiiften erhiltlich

(H-3457 Wasen im Emmental - Telefon 034 77 10 22 - Telefax 034 77 10 70

SCHWEIZER SOLDAT 7/94



	Werner Strassmann erhält "Goldenen Violinschlüssel"

